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Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
Rathausplatz 1 
91052 Erlangen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haushalt 2017 
Antrag zum Arbeitsprogramm von Amt 31: 

Kampagne für Grün in der Stadt 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 
in den wachsenden Städten werden die Räume für grüne Flächennutzung knapp. Dies führt zu großen 
Herausforderungen für Natur- und Artenschutz und Biodiversität. Auf engem Raum müssen 
qualitativ hochwertiges Grün realisiert und neue Formen von Grünflächen geschaffen werden. Ein 
wichtiger Beitrag sind Gebäude- und Dachbegrünungen bei öffentlichen und privaten Gebäuden. Der 
Ausbau grüner Infrastruktur ist eine gestalterische, stadt- und landschaftsplanerische, bauliche und 
architektonische Aufgabe mit vielen Facetten. Dafür die notwendige Öffentlichkeit herzustellen 
und Handlungsbereitschaft auf allen Ebenen zu schaffen, ist die Aufgabe des Umweltamtes 
in Kooperation mit anderen städtischen Ämtern.  
 
Wir beantragen: 

In das Arbeitsprogramm des Umweltamtes wird aufgenommen:  
 In den Jahren 2017 und 2018 soll eine Kampagne gestartet werden, die diese 

Aufgaben in die Öffentlichkeit bringt. 
 Diese Öffentlichkeitskampagne soll auch die Akzeptanz einer veränderten 

Grünpflege steigern. 
 Zielgruppen dieser Kampagne sind insbesondere Haus- und Grundbesitzende, 

Gewerbetreibende und Gebäudeverwaltungen. 
Weiterhin beantragen wir, 
dass in die Arbeitsprogramme von 61, Liegenschaftsamt, GME, Wirtschaftsförderung 
aufgenommen wird, bei der Kampagne aktiv mitzuwirken. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez.  Julia Bailey, Wolfgang Winkler 

Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 
Zimmer 130 

tel 09131/862781 fax 09131/861681 
e-mail: buero@gl-erlangen.de 
http://www.gl-erlangen.de 

Bürozeiten: 

Mo 10-13, 14-18  Di, Mi, Do 10-13  

Erlangen, den 18.10.2016 
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       F.d.R.:  Wolfgang Most 


